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Formblatt zur Selbstablesung  

von elektr. Heizkostenverteilern und Wasserzählern 
Handhabung von Selbstablesungen durch Nutzer oder Eigentümer 
 

Sehr geehrte(r) Eigentümer/Eigentümerin,  

sehr geehrte(r) Nutzer/Nutzerin, 

 

sollten Sie nicht die Möglichkeit haben, uns zum angekündigten Termin Ihrer jährlichen Hauptablesung Zutritt zu Ihrer 

Wohnung zu gewähren bzw. benötigen Sie ein Zwischenablesung wegen eines Wohnungswechsels, können Sie Ihre 

elektronischen Heizkostenverteiler selbst ablesen und uns die abgelesenen Werte in der nachstehenden Tabelle 

zukommen lassen. 

Bei allen elektronischen Heizkostenverteiler haben Sie selbst die Möglichkeit, die gespeicherten Daten jederzeit auf dem 

Display abzulesen. Beim Gerätetyp WB und AMR werden die Werte zur jährlichen Hauptablesung grundsätzlich 

per Funk ausgelesen, so dass hier keine Selbstablesung erforderlich ist. Auch bei einem Nutzerwechsel liegen uns 

hier die Werte zum Ende eines jeden Monats vor. Eine Selbstablesung ist dann nur bei den Gerätetypen OPTO und BASIC 

notwendig. 

Die Bezeichnung des jeweiligen Gerätetyps finden Sie auf der Frontseite des Heizkostenverteilers unterhalb des 

Displays. 

 

In der nebenstehenden Abbildung sehen Sie eine LCD-Anzeige eines 

Heizkostenverteilers und die relevanten Ablesewerte für eine 

Selbstablesung. 

Bitte teilen Sie uns die unten aufgeführten Ablesewerte immer mit der 

zugehörigen Gerätenummer mit. Beginnen Sie mit der Ablesung immer 

von der Wohnungstür ausgehend im linken Zimmer und dann die weiteren 

Zimmer folgend in Uhrzeigerrichtung. Notieren Sie zu den abgelesenen 

Verbrauchswerten und Gerätenummern auch das entsprechende Zimmer. 

 

Befinden sich in Ihrer Wohneinheit auch Kalt- bzw. Warmwasserzähler, 

sind auch hier die Zählernummern und Zählerstände zur Selbstablesung zu 

erfassen. Bei Wasserzählern werden die Nachkommastellen rot angezeigt. 

 

Unvollständige Angaben/Ablesungen können nicht berücksichtigt werden. 

 

Ein Beispiel einer Ablesung finden Sie in der nachstehenden Tabelle. 

 

 

Raum Geräte-Nr. 1. Ablesewert 2. Ablesewert 3. Ablesewert 4. Ablesewert 

Küche 4321 2579 31.12. M 3164 C 1558 

      

      

      

      

      

      

      

      

Geräte-Nr. Warmwasser Ablesewert Geräte-Nr. Kaltwasser Ablesewert 

 m³  m³ 

 m³  m³ 

 

 
 

 

 

 

 

 

Wohnungslage: (z.B. VH 1. OG rechts) Wohnungsnummer: 

________________  ______________________ 

Datum der Ablesung  Name des Ablesers/Nutzers 


